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Einführendes


	
T





	räumen auch Sie den Traum vom Auswandern? Damit sind Sie ganz sicher nicht allein. Viele deutsche Bürgerinnen und Bürger ziehen es in Erwägung, Deutschland für immer den Rücken zu kehren. Allerdings handelt es sich hier meist um Personen, die sich bereits im Ruhestand befinden und somit über ein geregeltes Einkommen verfügen. Leider fällt die Rente aber oftmals nicht sehr üppig aus, weshalb die Wahl der neuen Heimat auf ein Land fällt, in dem die Lebenshaltungskosten deutlich geringer sind als hier. Der zweite Grund liegt meist darin, in besseren klimatischen Bedingungen zu leben, denn in Deutschland ist es oft trüb, nass, grau und kalt. Was liegt da näher, ein Land zu wählen, in dem die Temperaturen das ganze Jahr über einigermaßen konstant sind und sich das Leben meist unter einer scheinenden Sonne abspielt?


	Doch welches Land kommt nun in Frage? Die kanarischen Inseln sind sicher groß im Trend, herrschen hier doch ganzjährig angenehme Temperaturen, die keinen großen Schwankungen unterliegen. Doch leider sind die Preise, um den Lebensabend hier zu finanzieren, mittlerweile ins Unermessliche gestiegen und für den typischen deutschen Rentner kaum noch bezahlbar. Auch in anderen Ländern sieht es teilweise nicht anders aus. Richten Sie deshalb doch Ihren Blick einmal Richtung Osten. In Osteuropa und darüber hinaus gibt es wunderschöne Länder, die ein Auswandern dorthin rechtfertigen. Wie sieht es zum Beispiel mit Georgien aus? Dies ist auf jeden Fall ein Land, welches oft nicht bedacht wird, wenn der Wunsch zum Auswandern besteht. 


	Vielleicht zählen Sie auch nicht unbedingt zur älteren Gesellschaft, sondern möchten weiterhin berufstätig sein. Das gestaltet ein Auswandern natürlich etwas schwieriger, wenn Sie der Europäischen Union den Rücken kehren wollen, und Sie müssen viele Dinge beachten, damit Sie in Ihrem Gastland auch legal arbeiten dürfen. 


	Für diesen Zweck der Information ist dieser Ratgeber gedacht. Erfahren Sie hier alles über das Thema Auswandern und speziell über das Land Georgien, damit Sie einen schönen Start ins neue Leben haben.




Auswandern – Warum Georgien?


	
A





	m ehesten denken Sie wahrscheinlich an die guten Weine, die in Georgien gekeltert werden, und als Nächstes fällt Ihnen wohl der Konflikt mit Russland ein, gerade in der jetzigen Zeit. Dies hat den Staat im Kaukasus sehr bekannt gemacht. Aber Georgien bietet weitaus mehr, als Sie denken. Erfahren Sie nun alles über das Land der fast einzigartigen Klimagegensätze.
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	Der eurasische Staat im Südkaukasus


	Geographisch gesehen gehört Georgien zum asiatischen Kontinent, genauer gesagt zu Vorderasien. Es wird allerdings als Brücke zwischen Asien und Europa bezeichnet. Mittlerweile ist Georgien sogar zu einem sehr beliebten Urlaubsziel vieler deutscher Touristen geworden. Kein Wunder, denn dieses wunderschöne Land kann mit einer großartigen Landschaft, einer ebenso großen Artenvielfalt und zudem noch mit fast immer schönem Wetter aufwarten. 


	Das fängt mit den sonnenreichen Stränden am Schwarzen Meer an und hört bei der Kultur Georgiens noch lange nicht auf. Georgien ist nicht besonders groß, es in etwa mit der Größe Bayerns vergleichbar. 


	Dennoch stieß es bei anderen Völkern auf immerwährendes reges Interesse, denn Georgien wurde einst von den verschiedensten Eroberern heimgesucht und eingenommen. Das osmanische Reich wollte sich an diesem Land erlaben, die Mongolen wollten es für sich beanspruchen und auch die Perser und Russen machten keinen Halt. Der Kommunismus ist heute noch deutlich spürbar, die Bevölkerung jedoch ist eher gewillt, eine Annäherung an den Westen zu bekommen.
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	Demographie & Geographie


	Im kleinen Georgien leben heute etwa 4,5 Millionen Einwohner. Ein großer Personenkreis hat das Land verlassen, seit es 1991 von der Sowjetunion unabhängig wurde, vor allem solche Menschen, die einen hohen Bildungsgrad aufwiesen, denn sie hatten es natürlich leichter, in anderen Ländern Arbeit zu finden. Die Gesamtbevölkerung schrumpft noch immer deutlich. Von denen, die ihr Heimatland nicht verließen, leben heute ca. 57 % in größeren Städten, während sich 43 % in ländlichen Gegenden ansiedeln. 
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	Abbildung 1: Geostat.ge


	 


	Georgien liegt im Südkaukasus, es wird aber meist, zumindest teilweise, als zu Europa gehörig bezeichnet. Der kleine Staat befindet sich auf einer Landbrücke zwischen dem Kaspischen Meer und dem Schwarzen Meer, in der auch das östliche Nachbarland Aserbaidschan zu finden ist. Im Süden grenzen die Türkei sowie Armenien an Georgien und der Norden wird von Russland begrenzt. 


	In Georgien befinden sich allerdings zwei Landesteile, die abtrünnig vom Rest des Landes sind und nur von sehr wenigen anderen Staaten, darunter Russland, als eigenständig anerkannt werden. Sie werden nicht von der Regierung Georgiens kontrolliert. Dies sind Abchasien und Südossetien. Sie liegen im Norden an der russischen Grenze. 


	Die Hauptstadt Tiflis ist die größte Stadt Georgiens und im östlichen Teil des Landes zu finden. Hier leben etwa eine Million Einwohner. Da die Stadt von Gebirgshängen umgeben ist, gibt es hier Höhenunterschiede von bis zu 727 Metern. Wohnhäuser und andere Gebäude wurden in Terrassen in die Berghänge gebaut. Tiflis liegt in einem erdbebengefährdeten Gebiet. Das letzte Mal gab es im Jahr 2002 ein größeres Beben. 
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	Das gesamte Land Georgien wird zu 87 % von Gebirgen und deren Vorgebirgen gekennzeichnet. Im Norden befindet sich der Große Kaukasus und im Süden finden sich der Kleine Kaukasus sowie die Ausläufer des vulkanischen Armenischen Hochlandes. Mittig zieht sich der Lichi-Gebirgszug von Norden nach Süden durch das Land.  Es ist wirklich unmöglich bei einem Besuch in Georgien nicht auf bergiges Land zu stoßen. Batumi, die Stadt am Schwarzen Meer und wo Ich wohne, ist von Gebirgen umzingelt. Es gibt eigentlich nur die Möglichkeit Batumi Richtung türkische Grenze oder Richtung Poti und Bordschomi zu verlassen.


	Der höchste Berg Georgiens befindet sich im Großen Kaukasus und ist 5.201 Meter hoch. In Georgien ist zudem die tiefste Höhle der Welt zu finden: die Werjowkina-Höhle. Sie ist, sage und schreibe, 2.212 Meter tief.


	 


	 


	Flora & Fauna


	Die unterschiedlichen Klimazonen Georgiens erlauben diesem Land eine besonders hohe Artenvielfalt. Durch viele von der Außenwelt abgeschlossene Regionen gibt es Arten in der Tier- und Pflanzenwelt, die nur in Georgien ihren Lebensraum haben. 


	Dieses südkaukasische Land ist bis zu 44 % von Wäldern bedeckt, wovon wiederum etwa 5 % aus Urwald bestehen. Sie werden hier vor allem Buchen und Eichen finden. Je mehr Höhenmeter Sie in den Bergen überwinden, erblicken Sie Fichten und Tannen, während Sie über der Baumgrenze nur noch alpine Wiesen finden werden. 


	Von den insgesamt ca. 4.100 Pflanzenarten sind etwa 1.000 nur in Georgien zu finden, das heißt, sie sind dort endemisch. Einige sind vom Aussterben bedroht und befinden sich deshalb auf der Roten Liste des WWF. 


	Neben den vielen Pflanzenarten sind natürlich auch viele Tiere in Georgien zu Hause. So werden Sie hier auf Wölfe, Luchse, Braunbären und Goldschakale treffen. Sehr selten geworden ist der Kaukasusleopard. Dafür gibt es äußerst viele Vogel- und Fischarten. Sogar Reptilien und Amphibien sind in Georgien beheimatet.


	In Georgien ansiedeln – wo lebt es sich am besten?


	Diese Frage stellen Sie sich wohl als Erstes, wenn Sie beschlossen haben, nach Georgien auszuwandern. Im Internet finden Sie viele Informationen über die unterschiedlichen Regionen des Landes. Einige davon werden Ihnen hier vorgestellt, damit Sie eine Wahl treffen können, wo Sie am liebsten in Georgien heimisch werden möchten.


	Im Süden des Landes und direkt am Schwarzen Meer gelegen, finden Sie die Stadt Batumi. Hier ist alles vorhanden, was Sie begehren, denn Batumi ist mittlerweile auch bei (russischen) Touristen sehr beliebt. Ob es nun kulturelle Angebote sind oder ein ansprechendes Nachtleben. Batumi gilt auch unter den Einheimischen als ein sehr beliebter Badeort. 
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	Weiterhin ist die Stadt reich an hervorragenden Restaurants und Cafés. Selbst Casinos sind hier ansässig, deshalb wird Batumi auch als das Las Vegas des Kaukasus bezeichnet. Und damit Sie schnell einmal in das heimische Deutschland gelangen können, ist der Internationale Flughafen in Kutaisi nicht weit von dieser Stadt entfernt. Batumi selbst hat aber auch einen eigenen Flughafen, mit denen Sie mit einem Zwischenstopp auch Deutschland erreichen können.


	Für deutsche Auswanderer herrschen in Batumi angenehme Temperaturen. Die Sommer sind warm, können aber im Zenit schon an die 30 °C Lufttemperatur erreichen. Das Meer hat um diese Zeit eine Temperatur von ca. 24 °C. Die Winter fallen recht milde aus, meist wird es nicht kälter als 10 °C. Batumi ist aber immer recht feucht und so können die Hochsommer etwas unangenehm werden (Klimaanlange ist Pflicht). Es gibt dann auch viele Gewitter. Falls Sie als Tourist nach Batumi kommen, sollten 2 Tage ausreichen, da es nicht viel Kulturelles zu sehen gibt. Die Stadt war früher ein Fischerdorf und noch vor 10 Jahren eine Kleinstadt. Es ist ein klassischer Touristenort geworden. Wer das mag, kann ihr einen Badeurlaub machen (Achtung: Steinstrand).


	Ebenso ist die Hauptstadt Georgiens, Tiflis, eine geeignete Stadt für Auswanderer aus Deutschland. Hier finden Sie die berühmten heißen Schwefelquellen, die bis über die Landesgrenzen hinaus bekannt sind. Die Altstadt von Tiflis verfügt über sehr alte Gebäude und Kopfsteinpflaster, weshalb sie auch zum UNESCO-Weltkulturerbe erklärt wurde. Wenn Sie Ruhe und Entspannung suchen, sind Sie im Botanischen Garten gut aufgehoben. Für Tiflis kann man gut und gerne 3-5 Tage zur Besichtigung einplanen.


	Auch in Tiflis sind Sie bestens mit der übrigen Welt verbunden, denn hier ist der größte Flughafen Georgiens ansässig. 


	Im Sommer wird es hier schon recht heiß, Sie müssen mit Temperaturen rechnen, die über 30 °C hinausgehen. Die monatlichen Regentage können Sie an den berühmten 10 Fingern abzählen, dafür lacht hier oft die Sonne vom Himmel. Das Klima ist in diesem Landesteil subtropisch feucht, deshalb werden Sie mit einer hohen Luftfeuchtigkeit konfrontiert, die nicht unter 70 % fällt. Im Winter können die Temperaturen schon einmal unter den Gefrierpunkt sinken. 


	In etwa 200 km Entfernung westlich von Tiflis liegt die Stadt Kutaisi. Sie ist die drittgrößte Ansiedlung in Georgien. Hier finden Sie ein großes kulturelles Angebot, denn Kutaisi zählt zu den ältesten Städten weltweit. Dennoch handelt es sich um eine sehr ruhige Stadt. Hier ist nicht viel los. Im Grunde kann man alles an einem Tag anschauen. 


	Im Sommer ist es in Kutaisi warm mit Temperaturen um die 30 °C. Auch hier fällt die Luftfeuchtigkeit nicht unter 70 %. Die monatlichen Regentage pendeln zwischen 9 und 11 Tagen, aber diese Stadt ist reich an täglichen Sonnenstunden. Im Winter geht die Lufttemperatur bis kurz unter den Gefrierpunkt zurück. Dies passiert häufig im Januar und Februar. 


	In ganz Georgien gibt es Gegenden und Städte, die bei Auswanderern sehr beliebt sind. Sie alle hier aufzuzählen, würde den Rahmen dieses Ratgebers sprengen, deshalb finden Sie hier nur diese kleine Auswahl, an der Sie sich anfangs orientieren können.


	Kultur und Geschichte Georgiens


	In der Zeit der Antike war das Land reich an Bodenschätzen. Ab dem 6. Jahrhundert v. Chr. wurden Kelche und Schwerter hergestellt und damit reger Handel betrieben. Die Straßen waren zu dieser Zeit schon relativ gut ausgebaut und es gab Häuser, deren Dächer mit Ziegelsteinen eingedeckt waren. Ebenso wurde von Handelsreisenden berichtet, dass es in diesem Gebiet bereits zu dieser frühen Zeit große Städte und Festungen gab. 
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